
 

Jahresbericht FFB 2008 des Vizepräsidenten 

Werte Fischerkameraden 

Hinter uns liegt das zweite komplette Vereinsjahr mit mehr oder weniger erfolgreichen Aktivitäten. 

Folgend eine kleine Zusammenfassung: 

 

Am  7. März halten wir unsere 2. Hauptversammlung im Restaurant Seerose am Moossee ab. 

Nachdem wir uns ein Fischfondue genehmigt hatten wurde die Sitzung abgehalten.  Danach wurde 
eine neue Einnahmequelle getestet, was jedoch nicht sonderlich gut gelang… 

 

Am 9. März geht’s an den Oeschinensee zum Eisfischen. Wenig Fisch und viel Sonne prägen den Tag. 
Meine Wenigkeit begnügt sich mit einem Fisch, zwei andere Mitglieder kommen noch mit weniger 

aus… 

 

Die Saisoneröffnung Forelle am 16. März wird vom FFB zugleich in Kander, Aare und Emme in Angriff 
genommen. Mit viel Glück kann der Aktuar im Oberland zwei kleine Zabels behändigen. Das Team 
Unterramsern geht leer aus. 

Derweil der Systemabreisser  an der Aare einen  80cm Esox fängt. Leider endet dessen Schonzeit erst 

am  1. Mai… 

An der Emme erleiden der Präsident und Steck dasselbe Schicksal wie Mollet und Reist. 

 

Ein Ausflug an die Mündung des Sagibachs am 22. März bringt dem Vizepräsidenten die erste schöne 
Fario! Meine Kameraden gehen leider leer aus. 

 

Das Präsidiale Fischen am 29. März bringt Philipp und mir wenigstens ein paar schöne Aussichten… 

 

Allein allein begebe ich mich am 19. April an die Schüss. Petri schenkt mir eine schöne Forelle. 

Tags darauf gehen wir gemeinsam an die Birs zum Tipp‐Fischen. Viele Untermassige gehen an den 

Haken. 



Später kann Multifil einen Esox Lucius in Biel fangen, jedoch ist immer noch nicht der 1. Mai. 

Heinz „Hächt“ Hartmann hat etwa um dieselbe Zeit eine Sternstunde und  fängt eine 57er Fario! 

Da der Hecht nun offen ist gehen Multifil und Reist am 5. Mai an den Wohlensee. Leider fangen wir 

keine Hechte, dafür kommen wir ohne Busse davon… 

 

Vom 11. Bis 13. Juli erfreuen wir uns der tollen Natur am Arnensee. Einige trotzen den widrigen 
Witterungsverhältnissen, andere machen einen auf Weichbecher. Die genauen Fangzahlen möchte 
ich hier aus Respekt vor unseren Bootsfahrern nicht noch einmal breitschlagen. Oder möchte sich der 

Präsident noch zu Wort melden? 

 

Am 23. Juli rücken wir den Stachelrittern auf den Leib. Marti Philipp  hat Vortags in Twann eine 
schöne Strecke von 1x Hecht und 6 Egli erbeutet. Diesen Erfolg können wir nicht ganz erreichen. 

 

Der 26. Juli wurde von einem Unfall überschattet. Ein Drilling durchbohrt meinen Daumen und 
Zeigefinger. Der Gynäkologe hat das Teil jedoch schnell rausgeholt und die Heilung ging schnell 

voran. 

 

Ansonsten haben wir noch fleissig auf eigene Faust oder im 2er Team Gewässer besucht und auch die 
Kameradschaft nicht zu kurz kommen lassen. Wir scheuten keine Mühen und  schonten unser 
Material in keinster Weise, jedoch war uns Petri nicht immer Heil und das 2008 sollte nicht als 

überaus fängig in die Analen eingehen! 

 

Am 14. November durften wir einer Kissen Vorführung beiwohnen. Als Dank für unsere Familien, 
Freunde und Verwandten, durften diese ein kostenloses Abendessen zu sich nehmen. Ausserdem 
konnte unser Schatzmeister  500.‐  entgegen nehmen. Diese sollten, wenn alles nach Plan Läuft, nach 

dem Arnensee 09‘ reinvestiert sein… 

Zum Abschluss traf sich der Vorstand anlässlich des 2 Jährigen Bestehen des FFB im Vereinslokal zu 
Speis und Trank. Hierbei bewies unser geschätzter Aktuar und Kassier Toni seine taktischen 
Fähigkeiten zum Schutze seiner Krokettli… 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